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#ST# Schweizerische Bundesversammlung.

Die als Fortsetzung der ordentlichen Wintersession am
18. März 1901 eröffnete Session der gesetzgebenden Räte der
Eidgenossenschaft ist am 30. gleichen Monats geschlossen worden.

Die Übersicht der Verhandlungen wird nächster Tage dem
Bundesblatte beigelegt werden.

#ST# Aus den Verhandlungen des Schweiz. Bundesrates,

(Vom 25. März 1901.)

An die Kosten der Ausführung der nachstehend bezeichneten
Bodenverbesserungsprojekte werden, unter der Voraussetzung von
mindestens ebenso hohen, von dritter, unbeteiligter Seite zu
leistenden Beiträge, folgende Bundesbeiträge zugesichert:

1. für die Drainage von 1,7 ha. des Stephan Hartmann in
Bernholz, Oberuzwil (Kostenvoranschlag Fr. 1500), 20 %
im Maximum Fr. 300 ;

2. für die Drainage von 3 ha. des Meiser in Bichwil, Ober-
uzwil (KostenVoranschlag Fr. 1500), 20 % im Maximum
Fr. 300;

3. für die Drainage von 5 ha. der Drainagekorporation Riggens-
wil, im Städeli, Oberuzwil (Kostenvoranschlag Fr. 2850),
20%, im Maximum Fr. 570;

4. für die Drainage von 3,2 ha. der Arbeitsanstalt Bitzi in
Mosnang (Kostenvoranschlag Fr. 2300), 20 °/o, im Maximum
Fr. 460;

5. für die Drainage von 8,7 ha. des Klosters Magdenau,
Degersheim (Kostenvoranschlag Fr. 8000), 15 °/o, im Maxi-
mum Fr. 1200;
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